
Studientag
Evangelisierung
Die Bedeutung der Einheit 
für die Evangelisierung

1 6 .  D e z e m b e r  2 0 2 3
Tagungshotel Haus
Sankt Ulrich, Augsburg

Infos & Anmeldung

U H R Z E I T T H E M A

8:30 Uhr Ankommen

9:00 Uhr Begrüßung, Lobpreis, Gebet

9:30 Uhr Grußwort Bischof Dr. Bertram Meier

9:45 - 10:30 Uhr Vortrag 1: Kurt Kardinal Koch

Pause

11:15 - 12:00 Uhr Vortrag 2: Kurt Kardinal Koch

Mittagspause

13:15 - 14:15 Uhr Podiumsgespräch

Pause

15:00 - 15:45 Uhr Workshop-Runde

Wechsel in die Kirche

16:00 Uhr Hl. Messe in St. Ulrich und Afra

17:15 Uhr Ende

Programm

1

Teilweise Über-
tragung durch:

SOLLEN     1SEIN
ALLE 

Veranstaltungsort
Tagungshotel Haus Sankt Ulrich
Kappelberg 1
86150 Augsburg

Termin
16.12.2023, 9:00 – 17:15 Uhr 

Teilnahmegebühr    
€ 25,- inkl. Komplettverpfl egung,
€ 15,- ohne Mittagessen

Wichtige Hinweise zur Anmeldung
1.  Die Teilnehmerplätze mit Mittagessen sind begrenzt. 

Wenn diese Plätze belegt sind, ist nur noch eine 
Teilnahme ohne Mittagessen möglich.

2.  Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung Ihren 
priorisierten Workshop sowie eine Alternative mit.

3. Anmeldung bis spätestens 02.12.2023
4.  Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie unsere 

Kontodaten zur Überweisung des Teilnahmebetrags.
5.  Eine Teilnahme am Studientag ist nur mit der 

Teilnahmebestätigung möglich, die Ihnen zugestellt wird. 
Bitte bringen Sie diese zur Veranstaltung mit. 

Kontakt, Information und Anmeldung
Bistum Augsburg, 
Abteilung Evangelisierung, 
Peutinger Str. 5, 86152 Augsburg
evangelisierung@bistum-augsburg.de
www.evangelisierung-augsburg.de
Telefon 0821/3166-3121
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Workshops
Ihre Auswahl bitte bei der Anmeldung angeben.

Caritas Augsburg/Flüchtlingsseelsorge (Raphael Gök), 
und Abteilung Weltkirche (Anton Stegmair)
„Einssein“ – Impulse aus einer Kirche  
des Ostens
Collegium Orientale (Prof. Dr. Thomas Kremer und Team)
Weltkirche auf engstem Raum – 
Collegium Orientale
Communauté de Taizé (Frère Philip)
Erfahrungen aus Taizé
Dekan Helmut Haug
Bischöflicher Beauftragter für Ökumene und interreligiösen Dialog

Der interreligiöse Dialog  
– eine gemeinsame Herausforderung der christl. Ökumene

Familie Meichelböck, Oy-Mittelberg
„Uno, uno!“ – Familie vor Gott
Gebetshaus Augsburg (Constantin Maasburg)
Schlüssel zur Einheit zwischen
Konfessionen
Gemeinschaft Chemin neuf (P. Christophe Blin und Team)
Luther und Ignatius 
Ignatianische Spiritualität und Einheit der Christen

Kurt Kardinal Koch, geboren am 15. März 
1950 in Emmenbrücke bei Luzern (Schweiz). 
1982 Priesterweihe und anschliessend Pfarrei-
seelsorge. Von 1989 bis 1995 Professor für 
Dogmatik und Liturgiewissenschaft an der 
Universität Luzern. 1996 Bischofsweihe. Von 
1996-2010 Bischof von Basel. 2010 Kreierung 
zum Kardinal durch Papst Benedikt XVI. Seit 
2010 Präfekt des Dikasteriums zur Förderung 
der Einheit der Christen und Präsident der 
Vatikanischen Kommission für die religiösen 
Beziehungen mit dem Judentum in Rom.

Home Base Passau (Sebastian Raber)
Einheit durch Jüngerschaft –  
die Relevanz der (Team-) Kultur
Kirche in Not (ACN) Deutschland (Florian Ripka)
Einheit mit den Brüdern und Schwestern – 
Christenverfolgung weltweit
Koinonia-Gemeinschaft, Biburg
Gelebte Ökumene
Ökumenisches Lebenszentrum e.V. Ottmaring  
(Andrea Rösch und Team)
Gegensätze eröffnen Räume  
der Gotteserfahrung
Pfarreiengemeinschaft Murnau (Dekan Siegbert Schindele)
Einheit in einer „ganz normalen“ Pfarrei – 
Herausforderung und Chance

PG Vöhringen (Maria Dimpfl) und  
PG Dinkelscherben (Nicole Seibold)
Einheit in der Schule   – wie kann das gelingen? 
Priesterseelsorge Diözese Augsburg  
(Pfr. Wolfgang Schneck)
Zeit zur Wandlung in der Kirche

Einheit ist gerade in Krisenzeiten ein Grundbedürfnis. 
Wir erfahren jedoch viele Spaltungen - politisch, sozial, 
religiös. Sie belasten unseren Umgang miteinander und 
verschließen den Weg zu Gott. 

„Alle sollen EINS sein“ (Joh 17,21) - Einheit ist der Plan 
des himmlischen Vaters, der Wunsch Jesu Christi, das 
Werk des Heiligen Geistes. Wie kann Einheit im christ-
lichen Sinn gelingen? 

Im 6. Jahrhundert veranschaulichte Dorotheus von Gaza 
mit dem geistlichen Bild des Rades den Weg zur Einheit: 
Die Welt ist wie ein Kreis, in dessen Mitte EINER steht: 
Gott. Linien zum Zentrum hin sind Wege der Menschen. 
Wenn sie auf Gott zugehen, kommen sie auch einander 
näher.

Je näher also Christen Gott kommen, desto mehr leben 
sie Einheit untereinander, desto glaubwürdiger ist ihr 
Zeugnis. Papst Paul VI. sagt: „Das Zeichen der Einheit 
unter allen Christen ist eigens als Weg und Mittel der 
Evangelisierung hervorzuheben.“

Wir gehen im Jahr des Ulrichsjubiläums mit Kurt Kardi-
nal Koch sowie in spannenden Workshops den folgen-
den Fragen nach: 

Welche Bedeutung hat Einheit für die Evangelisierung? 
Wie sehen konkret Wege der Einheit aus? Wie kann ich 
mitwirken?  

Wir freuen uns auf Sie!
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Nähere Infos zu den Workshops finden Sie auf  
www.evangelisierung-augsburg.de

+ Bertram 
Dr. Bertram Meier
Bischof von Augsburg

Pfr. Reinfried Rimmel
Leiter der
Abteilung Evangelisierung


